
Neben der innovativen Technik und den modernen Winterdienst-

fahrzeugen zahlt es sich einmal mehr aus, dass alle unsere Mitar-

beiter gut ausgebildet sind und rechtzeitig vor dem Winter inten-

siv für die Aufgaben der Winterdienstperiode vorbereitet werden. 

So wurde ein spezielles 

Fahrsicherheitstraining mit 

vollbeladenen Winter-

dienstfahrzeugen für alle 

Straßenwärter organisiert.

Positiv wirkt sich außer-

dem der neue Stützpunkt 

in Sättelstädt aus. Die 

Winterdienstfahrzeuge 

können dort nachgeladen 

werden und sind so noch 

schneller an ihrem Ein-

satzort. Zudem sind in 

Sättelstädt Reparaturen 

sowie Schichtwechsel 

möglich.

Einen besonderen Service bietet die Via Solutions Thüringen wie-

der den Lkw-Fahrern, wenn es darum geht, Eis und Schnee von
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Liebe Leserinnen und Leser,

die Weihnachtstage sind vorbei und das neue Jahr hat be-

gonnen. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen unseren 

Partnern für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2011 bedan-

ken und freuen uns darauf, diese auch in 2012 fortzusetzen.

Sicher, komfortabel und staufrei auch in 2012 – das wün-

schen wir allen Verkehrsteilnehmern. An diesem Ziel arbeitet 

das gesamte Team der Via Solutions Thüringen.

Alles Gute für 2012 wünscht Ihnen

Alexander Neumann 

Geschäftsführer Via Solutions Thüringen

Tag und Nacht für Sie unterwegs

den Dächern ihrer Fahrzeuge und Anhänger zu entfernen. Dafür 

steht den Truckern bis zum Ende des Winters auf dem Parkplatz 

Hainich Südseite an der A4 ein „Eis-/Schneefrei-Container“ zur 

Verfügung, den die Via Solutions Thüringen extra zu diesem 

Zweck angeschafft hat. Auf dem Dach des Containers befi ndet 

sich eine begehbare Bühne, von der aus die Spuren des Winters 

von den Dächern der Lkw gefegt werden können. 

Der Container ist sowohl optisch als auch funktional eine optimale 

Weiterentwicklung des Schneegerüsts, das die Via Solutions Thü-

ringen während der vergangenen Jahre auf dem Parkplatz aufge-

stellt hatte. Damit leistet die Via Solutions Thüringen erneut einen 

Beitrag zur Verkehrssicherheit auf der A4. Denn von Lkw herabfal-

lende Eis- und Schneeansammlungen bilden eine Gefahr für den 

nachfolgenden Verkehr und sind in den Wintermonaten eine häufi -

ge Unfallursache.

Zum Wohle der Wildkatzen

An den beiden Park-

plätzen Hainich wur-

den durch den Natio-

nalpark Hainich 

schöne Pavillons er-

richtet, um auf den 

“Urwald mitten in 

Deutschland“ mit sei-

ner 7.500 Hektar gro-

ßen Fläche aufmerk-

sam zu machen. Auf 

ihren Dächern thront 

das ca. 1,50 m große 

Maskottchen des Hainichs, der “Urwald Tiger“. Zur Eröffnung 

am 27. Oktober 2011 kamen unter anderem der stellvertretende

Eis-/Schneefrei-Container auf dem Park-
platz Hainich – Der besondere Service für 
die Trucker

Auch in diesem Winter ist es der Via Solutions Thüringen bisher 

gelungen  für eine sichere und staufreie A4 zu sorgen. Bei den 

schwankenden Witterungsbedingungen in diesem Winter ist das 

frühzeitige Erkennen kritischer Witterungsverhältnisse und das 

rechtzeitige Reagieren des Betriebsteams vor der Glättebildung 

sehr wichtig. Besonders hilfreich dabei  sind  verschiedene Soft-

ware-Tools, die präzise Wettervorhersagen anzeigen sowie die 

Glättemeldeanlagen an unserer Strecke. Dabei werden dem Ein-

satzleiter besondere Ereignisse unmittelbar per SMS auf sein 

Handy weitergeleitet. Somit besteht die Möglichkeit, rechtzeitig 

Maßnahmen zu ergreifen, um auch bei winterlichen Verhältnissen 

die Verkehrssicherheit auf der Konzessionsstrecke zu gewährleis-

ten.  

Die Glättemeldeanlage warnt rechtzetig vor Glättebildung

Die wilde Katze auf der PWC-Anlage Hainich



Teilnehmerrekord beim 4. Via Solutions Wartburg-

Staffellauf

Über 300 Läufer, Nordic Walker und Mountainbiker fanden sich 

am 17.09.2011 zur 4. Aufl age des Via Solutions Wartburg-Staf-

fellaufs ein. Bei den Läufern, die eine Strecke von 5x11 km be-

wältigen mussten, triumphierte in diesem Jahr die Staffel des 

Laufteams Erfurt. Sie legte die 55 km in einer Zeit von 3:30:32 

Stunden zurück und schrammte knapp am Streckenrekord vor-

bei. Bei den Frauenstaffeln siegten mit neuer Bestzeit (5:09:55 

Stunden) die Damen von der Wartburg-Sparkasse. Aber auch 

die Zeit des besten Einzelläufers, Frank Rose aus Hörselberg, 

mit 5:31:05 Stunden konnte sich sehen lassen. Bei den Nordic 

Walkern erreichten die Spezialistinnen von Alea Sanitas Platz 1. 

Bei den Männern gewann das Team 300+Bärfelsersäcke mit 

der Rekordzeit von 6:43:05 Stunden. Auch bei den Mountainbi-

kern purzelten die Bestzeiten. Hier gewannen die Mannschaf-

ten von Alea Sanitas sowohl den Herren- als auch den Damen-

Wettbewerb. Sie legten die 3x11 km in 1:09:18 Stunden 

(Männer) und in 1:49:17 Stunden (Frauen) zurück.
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Alles in allem war der Staffellauf wieder eine sehr gelungene 

Veranstaltung. Dies lag nicht nur am tollen Wetter, sondern 

auch an der sehr guten Organisation durch den Pummpälzweg 

e.V, der in diesem Jahr auch durch Kollegen der Via Solutions 

Thüringen unterstützt wurde. Auch in diesem Jahr wird der 

Lauf wieder stattfi nden. Geplanter Termin ist der 15.09.2012.

Interview mit Thilo Müller, Hauptgeschäftsführer des 

Landesverbandes Thüringen des Verkehrsgewerbes

Der Via Solutions Thüringen ist der di-

rekte Kontakt mit den Nutzern der Au-

tobahn wichtig, um ein kontinuierli-

ches Feedback und neue Ideen für 

Optimierungen zu bekommen. Wir ha-

ben dazu mit  Thilo Müller, dem 

Hauptgeschäftsführer des Landesver-

bandes Thüringen des Verkehrsge-

werbes, gesprochen.

Haben Sie Fragen und Anregungen? Sprechen Sie uns an:

Via Solutions Thüringen GmbH & Co. KG

Kasseler Straße 215

99817 Eisenach

Telefon: 03691 70150-20

Fax: 03691 70150-30

E-Mail:  info@via-solutions.de

Internet: www.via-solutions.de

1. Inwiefern hat sich die Beseitigung des “Nadelöhrs 

Hörselberge“ auf die Routenwahl der Lkw-Fahrer ausge-

wirkt?

Durch den Neubau der „Umfahrung Hörselberge“ hat sich die 

Situation für die Lkw-Fahrer deutlich entspannt. Die Staus auf 

diesem Streckenabschnitt gehören der Vergangenheit an. Die 

Strecke ist für die Verkehrsteilnehmer damit deutlich attraktiver 

geworden. Diese positive Resonanz bekommen wir sowohl 

direkt seitens der Lkw-Fahrer bei den „Trucker-Stammtischen“, 

die jeden Monat im Rasthof Eisenach stattfi nden, als auch in 

den Mitgliedsbetrieben unseres Verbandes. 

2. Wie schätzen Sie die Verfügbarkeit des Autobahnab-

schnittes ein?

Nach unserer Einschätzung ist die Verfügbarkeit dieses 

Autobahnabschnittes mustergültig und sollte auch Vorbild für 

andere Autobahnabschnitte sein. Da ich selbst die Möglichkeit 

hatte, mir von dem Qualitäts-Management ein Bild zu machen, 

muss ich einfach dazu anmerken: „Macht weiter so!“.

3. Wie stark tragen aus Ihrer Sicht die einzelnen Sicher-

heitsmaßnahmen, wie z.B. der Schnee/Eisfrei-Container 

und die Funkwarnsysteme für Absperr- und Vorwarnta-

feln, zur Sicherheit auf dem Autobahnabschnitt bei?

Diese genannten Sicherheitsmaßnahmen sind in jedem Falle 

zweckmäßig. Es ist sehr lobenswert, dass die Sicherheit das 

wichtigste Unternehmensziel der Via Solutions Thüringen ist 

und hier immer wieder neue Ideen umgesetzt werden, die zu 

einer Erhöhung der Verkehrssicherheit auf der Autobahn 

führen. 

4. Würden Sie weitere PPP-Projekte im Autobahnbereich 

befürworten?

Wir befürworten weitere PPP-Projekte im Autobahnbereich, da 

die richtigen Anreize für Qualität, Sicherheit und Staufreiheit 

gesetzt werden.

Die Via Solutions Thüringen war mit drei Staffeln dabei

Nationalparkleiter Rüdiger Biehl sowie der Bürgermeister der 

Gemeinde Hörselberg-Hainich Bernhard Bischof. Beide sehen 

die Pavillons als gute Werbung für das Weltnaturerbe und er-

hoffen sich einen touristischen Zuwachs in der Region. Auch 

der Geschäftsführer der Via Solutions Thüringen, Alexander 

Neumann, ist von dem Blickfang auf der Rastanlage begeistert: 

„Die Pavillons werten die Parkplätze nochmals ein Stück auf.“ 

Auch die Via Solutions Thüringen trägt zum Erhalt der seltenen 

und für den Nationalpark als Wahrzeichen geltenden Wildkat-

zen bei. So wurde Im Zuge des Neubaus der Umfahrung Hör-

selberge auf einer Länge von 10.920 m ein Wildkatzenschutz-

zaun errichtet. Dieser Zaun soll die Tiere beim Erkunden neuer 

Lebensräume schützen. Außerdem ist durch den Rückbau der 

alten Autobahn eine wichtige Verbindung zwischen dem Natio-

nalpark Hainich und dem Naturpark Thüringer Wald entstan-

den, so dass sich die Wildkatzenpopulationen weiter ausbreiten 

können.


